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Für den Monat alles Carla 
Da stecke ich nun drin. Habe ich doch in der Mai-
Ausgabe geschrieben, dass die fließenden Brünn-
lein eine andere Geschichte wären. Und nun spru-
delt der Brunnen in Roßlau tatsächlich. Die kleine 
Erfolgsgeschichte dazu findet sich nun in Wort 
und Bild hier im Blatt. Zu Recht. Denn es ist das 
Ergebnis bürgerschaftlichen Engagements, wie es so schön heißt. Will 
sagen, es wurde nicht nur gemeckert, es wurde überlegt und zuge-
packt. Ich liebe Wasserspiele und glaube, dass ich diese Begeisterung 
mit vielen teile. Denn obwohl die  Brunnen in Städten und Dörfern ihre 
eigentliche Funktion als Wasserspender in den meisten Fällen verloren 
haben, sind sie doch oft ein Treffpunkt, an dem gern verweilt wird. 
Weil sich Kinder zum Plantschen verleiten lassen, weil Größere ein-
fach dem Wasser zuschauen, seinem Glitzern in der Sonne, fasziniert 
von seiner ständigen Bewegung (Sie erinnern sich an die Liedzeile 
"Vom Wasser haben wir's gelernt") oder weil sie beobachten, was sich 
darin spiegelt. Es gibt sicher noch viele Gründe mehr, zum Beispiel 
die Geschichte, warum ein Brunnen wo und wie entstanden ist. Oder 
die Diskussion, was er denn eigentlich darstellen soll und was man 
selbst darin sieht. Ich nenne an dieser Stelle kein Beispiel dafür, aber 
Ihnen fällt bestimmt sofort eins ein. Oder die eigenen kleinen privaten 
Geschichten, die noch Jahrzehnte später in der Runde der Verwandten 
und Bekannten gern zur allgemeinen Erheiterung - bis zum Tränen-
lachen - zum Besten gegeben werden. Mich hatte es mal im Urlaub 
erwischt. Die Kinder hatte ich noch ermahnt aufzupassen,  pitschnass 
war nachher ich, weil ich nicht geahnt hatte, dass die Wasserspiele 
nach einiger Zeit plötzlich aus einer anderen Richtung  sprühen. Oder 
Sie hängen der ersten Verabredung an dem kleinen Quell nach.  Egal, 
was es ist. Am Brünnlein lässt es sich gut nachdenken und gern auch 
ins Gespräch kommen. Deshalb ist es gut, dass es diesen Treffpunkt 

gibt. Das Interesse der Kinder, diesen Brunnen zu betreuen, 
zeigt zudem, dass tatsächlich etwas in Fluss gekommen ist. 
Danke allen! [Carla Hanus] 

Termine des Monats
31.05. Verteilung myRO
31.05. Familientöpfern (ab 1,50 €) 
15-19 Uhr | MGH Ölmühle
01.06. Happy-Kindertagsparty s.S. 4 
14-18 Uhr | MGH Ölmühle
01.06. Jahreshauptversammlung 
FöV Freunde der Biethe-Schule 
18 Uhr | Mehrzweckgebäude Schule
02.06. Orientalischer Tanz (4€) 
18.30 Uhr | MGH Ölmühle
03.06. Beachvolleyballturnier Msd.
04.06. Traditionelles Pfingstgelage 
10 Uhr | Schwimmbad Meinsdorf
05.06. Deutscher Mühlentag 2017 
14-18 Uhr | Führungen MGH Ölmühle
06.06. Vorlesestunde f. Ki. ab 4 J. 
"Die Prinzessin in der Tüte"  
16.30 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
07.06. Frauen in Bewegung - Radtour 
mit sportlichen Einlagen im "Aktiv-
Fitness-Platz" im Schillerpark 
10 Uhr | Frauenzentrum Dessau*
07.06. Blutspendeaktion 
15-19 Uhr | GS Lindenstraße
09.-11.06. Kreativwerkstatt s.S. 3 
15/11/11-18 Uhr | Roßlauer Burg
10.-11.06. Langer Tag der Stadtna-
tur > www.desau-rosslau.de
15.06. Bibliothekstreff: Lesung 
mit U.S. Levin – "Frauen sind die 
besseren Männer“   
17 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
16.06. Hort- und Schulfest 
17 Uhr | GS Meinsdorf
16.06. Kochen auf Englisch (15€) 
17.30 Uhr | MGH Ölmühle m. Anmel.
16.06.-09.08. Lesesommer XXL s.S. 4
17.06. Tag des Kinderkrankenhauses 
11-17 Uhr | Tierpark (s. Kolumne)
18.06. Tag d. off. Tür Anhalt. Theater
18.06. Frauenchor Rodleben 
15 Uhr | MGH Ölmühle
19.06. Leben mit Behinderung 
9-12 Uhr | MGH Ölmühle
20.06. Bibliothekstreff: Roßlauer 
Autorengruppe „Federkiel“ bietet ein 
Potpouri ihrer Geschichten   
15 Uhr | L.-Lipmann-Bibliothek
22.-24.06. This is SKA Festival 2017
24.06. ROSS-Markt mit Tag der of-
fenen Tür der L.-Lipmann-Bibliothek 
10-18 Uhr | Innenstadt Roßlau s.S. 3 
25.06. Saltatio Burgus - So tanzte 
man im Mittelalter 
15 Uhr | MGH Ölmühle
26.06. Fest der Generationen (2€) 
10-14 Uhr | MGH Ölmühle
27.06. Kino „Trolls“ (Popcorn 0,50€) 
14-16 Uhr | MGH Ölmühle
28.06. Verteilung myRO
bis 16.07. Ausstellung Reflexionen 
II siehe Seite 3
28.07. Blutspendeaktion 
17-20 Uhr | Feuerwache Roßlau
Ölmühle e.V. Roßlau Tel. 54397 
Ki.-u. Ju.bereich 	 Mo-Fr 14-19Uhr 
Computerclub 	 Di/Do 15-18 Uhr 
Mühlentreff 	 Di/Do 14-18 Uhr 
(Tel. 53654)	 So 14-17 Uhr 
* Sozial-kulturelles Frauenzentrum Dessau 
e.V. / Tel. 0340 8826070

Wir wünschen allen Kindern einen schönen Kindertag, den sie an 
vielen Orten in unserer Stadt bei zahlreichen Angeboten genießen 
können. Und auch nach dem ersten Juni gibt es noch viele Aktionen, 
die speziell für Kinder angeboten werden. So zum Beispiel den "Tag 
des Kinderkrankenhauses" im Tierpark Dessau am 17. Juni von 11-
17 Uhr. Für alle Kinder und Jugendlichen bis 16 Jahre gibt es hier 
freien Eintritt zu vielen Stationen mit Spiel, Spaß und besonderen 
Erlebnissen. Den Kindern und vielleicht auch so manchen Eltern soll  
u.a. auf diese Weise die Angst vor dem Krankenhaus genommen 

werden. Mit dabei sind deshalb natürlich auch die Klinikclowns und 
erstmals die Roßlauer Wassergeister. 
Der Tierpark selbst kann auch an diesem Tag normal besucht und 
ganz nebenbei auch das Mausoleum Dessau besichtigt werden. Letz-
teres startet am 1. September das Projekt Jugendbauhütte. Bewer-
bungen für die drei im Rahmen eines sogenannten FSJ in der Denk-
malpflege vor Ort in Dessau angebotenen Stellen werden ab sofort 
entgegen genommen. Interessierte Jugendliche finden die aktuellen 
Infos auf facebook "Mausoleum Dessau" oder über die Redaktion. 

Im Mittelpunkt des Geschehens stehen die Kinder 
auch bei der Happy-Kindertagsparty der Ölmühle  
am 1. Juni (Seite 4) und beim Kinder-ROSS-Markt 
am 26. Juni (Seite 3).
Am 20. Mai haben wir mit ganz viel Unterstüt-
zung den Stadtbalkon fit für das Schifferfest ge-
macht. Über die große Aktion, die Akteure und 
Sponsoren sowie den Stand der Vorbereitungen zum Fest selbst 
berichten wir in der nächsten Ausgabe. [Christel Heppner]

Allen kleinen Lesern wünschen wir einen schönen Kindertag

Eröffnung der Brunnensaison in Roßlau am 11. Mai 2017 
Die in direkter Nachbarschaft laufende Stunde der Christenlehre hat es an jenem Tag nicht leicht. Zu verlo-
ckend ist der Sonnenschein und das angekündigte sprudelnde Wasser. Und die Frage nach dem Geschehen 
dort auf dem Roßlauer Marktplatz lässt die Kinder natürlich nicht los. Sie waren es auch, die sich spontan 
bereit erklärten, den Brunnen sauber zu halten. Blätter vom Boden aufzusammeln und etwa Bonbonpapiere 
heraus zu fischen und in die umstehenden Papierkörbe zu werfen. Eine Art Kinderpatenschaft. Und Sara 
Hübner (Bildmitte) ist die Chefin. Sie ist es auch die fragt, ob sie denn jetzt auch etwas zu Essen bekommen. 
Denn Torsten Vollert und Richard Stötzer stehen bereit und versorgen die Handwerker und deren Gäste bei der 
Brunneneröffnung mit Getränken, Bratwurst & Co. Und so ist die Patenschaft auch gleich besiegelt. Natürlich 
dürfen die Kinder kostenfrei essen und trinken und versprechen, sich um den Brunnen zu kümmern. [C. Heppner]

Bei schönstem Frühlingswetter haben die Mitglieder des Roßlauer Handwerkerstammtisches den Brunnen vor 
dem Roßlauer Rathaus wieder in Betrieb gesetzt. Ein paar wenige Arbeiten hatten wir im Vorfeld hierfür noch 
ausgeführt. So wurde die Pumpe gewartet und die noch ausstehende Niveausteuerung für den Wasserstand 
eingesetzt. Außerdem fand der Karpfen seinen Weg nach Hause und „lugt“ seit vergangener Woche wieder aus 
dem Brunnenwasser auf den Marktplatz. Und so hatten wir nur noch den symbolischen „Knopf“ zu drücken 
und der Brunnen sprudelte wieder. Verdienter Weise gab es eine Grillwurst und ein kühles Bier, welche von 
der Arbeitsgruppe Handel und Gastronomie gesponsert und gereicht wurde, vielen Dank dafür. Von mehreren 
Kindern wurde zugleich die Badesaison eröffnet und der Presserummel war auch nicht gerade gering. Das 
Lokalfernsehen berichtete und sogar eine freundliche Meldung in einer großen deutschen Tageszeitung war 
die Sache wert. Wenn das mal nicht ein guter Auftakt in den Frühling für unsere Stadt war. Viel Spaß auf dem 
Roßlauer Markt wünscht der Handwerkerstammstich.. [Erik Schulz, Dachdeckermeister Erik Schulz GmbH]

Spendenkonten: FV Schifferstadt Roßlau e.V. 
Stadtsparkasse Dessau      
IBAN: DE63 8005 3572 0030 1538 77 
Volksbank Dessau Anhalt e.G.  
IBAN: DE74 8009 3574 0003 0685 44

für Roßlau
Spende
	 >>> Wir danken für Ihre Spende! 

Tornauer Weg 23
06862 Dessau-Roßlau OT Roßlau

Telefon	 034901 82917
Funk	 0177 8334829

Carports | Treppen | Trockenbau

Die Kinder sind begeistert und versprechen Brunnenpflege, Foto: C. Heppner

Mitglieder des Roßlauer Handwerkerstammtisches beim Start der Brunnensaison, Foto: C. Heppner

w w w . e l b z o l l h a u s . i n f o  

info@elbzollhaus.info
Tel.: 034901 596831

Genießen Sie den Sommer auf unserer Terrasse 
und buchen Sie schon jetzt Ihre 
Weihnachtsfeier im Elbzollhaus. 

Veranstaltungen
Caravanstellplätze

Täglich Cafébetrieb ab 14 Uhr

Endlich Sommer



Kennen Sie Ihre Heimatstadt Roßlau?
Wenn der Schornstein nicht 
mehr raucht  
Als unser Mai-Rätselfoto er-
schien, war selbiges schon 
Geschichte. Die beiden 76 und 
65 Meter hohen Schornsteine 
des ehemaligen Kraftwerks des 
Deutschen Hydrierwerks Rodle-
ben werden zur Zeit abgerissen. 
Auf dem 68 m über NN gelege-

nen Blauen Berg waren sie eine besondere Landmarke. Das Kraftwerk 
mit seinen sieben Dampfkesseln ist längst abgerissen. Es waren nur 
noch die beiden Schornsteine stehen geblieben, deren Erhalt nun aber 
auch zu aufwendig geworden war. Ein neues, sehr bescheiden anmu-
tendes, aber mit modernster Technik voll gepacktes Kraftwerk erüllt seit 
Oktober 2015 alle energetischen Anforderungen des hocheffizienten 
Chemiebetriebes. Am 22. Januar 2016 wurde im Beisein von Minister-
präsident Dr. Reiner Haseloff und dem Eigner des DHW, Teddy Katuari 
die in nur sechs Monaten von der GETEC heat&power AG Magdeburg 
errichtete Kraft-Wärme-Kopplungsanlage eingeweiht. 
Jetzt verbleibt als Landmarke nur noch der sehr markante Turm der 
Hochdruckanlage.
Früher hatte das Tetralinwerk, wie das Werk in der Gründungszeit vor 
100 Jahren hieß, noch viel mehr Schornsteine. Der älteste gehörte zur 
ehemaligen Hautwollfabrik, der späteren Pharmazie. Es galt früher als 
Zeichen des Wohlstandes und des Fortschritts, wenn der Schornstein 
raucht. Auf einer Ansicht der Stadt Roßlau aus der Gründerzeit (zu 
sehen im Bildband „Roßlau. Die Schifferstadt an der Elbe“) sind nicht 
weniger als zehn Schornsteine abgebildet. Heute sind wir froh über 
die saubere Luft und die weiteren Anstrengungen zur Verbesserung 
der Luftqualität. Es wäre aber schade, wenn eines Tages kein einziger 
Schornstein mehr von der industriellen Entwicklung der Schifferstadt 
künden würde. Insofern dürfen wir den Mobilfunknetzen dankbar sein, 
dass sie durch ihre Anlagen und vor allem Nutzungsgebühren zum 
Erhalt des Stadtwerke- und Elbewerkschornsteins beitragen.
[Klemens Maria Koschig] 

Auszüge aus unseren Zuschriften
Heute kann ich das Fotorätsel lösen. 
Es sind die 2 alten, über 100m hohen  Schornsteine des DHW Rodleben, 
jetzt auch Ecogreen Oleochemicals GmbH. 
Ich selbst war, wie so viele Menschen aus der Umgebung, einige Jahre 
im DHW beschäftigt. Insgesamt sind es 4 Generationen unserer Familie, 
die auch  bis heute hier arbeiteten bzw. arbeiten. Unser Großvater ging 
noch zu Fuß (später mit dem Fahrrad) von Meinsdorf "nach Tetralin" zur 
Arbeit. Ich, sowie meine Schwiegereltern, konnten mit dem Betriebs-
bus bequem und umweltfreundlich ins DHW Rodleben fahren. Meine 
Tochter fährt nun  mit dem PKW zur Ecogreen Oleochemicals GmbH. 
Ob diese Schornsteine noch lange stehen werden? Ich habe mal gehört, 
dass sie abgerissen werden sollen. [Brunhilde Jahn]

Das nicht mehr ganz aktuelle Detail zeigt die ehemaligen zwei Schorn-
steine auf dem Gelände des DHW Rodleben. Der kleinere der zwei 
Schornsteine ist aber schon abgetragen worden. Etwa um 1960 haben 
ein Kollege, ich und ein Mitarbeiter einer Schornsteinbaufirma aus Zer-
bst die Schornsteinbefeurung an beiden Schornsteinen montiert. Der 
Auftrag kam von der NVA an unseren Betrieb, den VEM Starkstroman-
lagenbau Magdeburg. Der Grund für die Montage waren die Flugschü-
lerflüge vom Flugplatz Dessau-Kühnau aus. [Günter Bremert]

Gratulation dem Gewinner dieser Runde: 
Anja Reuter aus Delitzsch Gewinn: Gutschein im Wert von 30 € 
für Leistungen und Produkte des Blumenfachgeschäftes Gebeler in der 
Berliner Straße 45 in 06862 Roßlau.

Elbaufwärts - Elbabwärts  
Heute:  Zweifacher Besuch aus der Partnerstadt Roudnice

Gleich zwei Reisegruppen aus 
Roudnice nad Labem konnten 
Ende April in Dessau-Roßlau 
begrüßt werden. Zunächst weil-
te der Gemischte Chor Roud-
nice zum Frühlingssingen im 
Anhaltischen Theater und weni-
ge Tage später fünfzehn Schüler 
des Roudnicer Gymnasiums mit 
zwei Lehrern im Rahmen der 
langjährigen Schulpatenschaft 
im Philantrophinum Dessau.

Für die Mitglieder des Chores wurde dieser Auftritt gleichzeitig ein Ge-
genbesuch beim Frauenchor Rodleben, der vor zwei Jahren am Chor-
festival in Roudnice teilgenommen hatte.
An dieser Stelle sei den Rodlebener Frauen gedankt, die für ihre Gäste 
einen wunderschönen Empfangsabend gestaltet hatten. Nach einer 
interessanten Stadtrundfahrt, dem Besuch des Schiffermuseums und 
weiteren Begegnungen am Samstag wartete am Sonntag der Höhe-
punkt der Reise, das 24. Frühlingssingen. Lassen wir Jiri Zrzavy, den 
Chorleiter aus Roudnice urteilen: „Wir sind alle absolut begeistert von 
der wunderschönen Doppelstadt, von den vielen netten und freundli-
chen Menschen, die uns begegnet sind, von den enorm vielen sanges-
freudigen Leuten auf hohem Niveau und auch vom beeindruckenden 
riesigen Theater nebst dem hochprofessionellen Programm, seinen 
Gestaltern und den Mitwirkenden.
Wir wären sehr, sehr glücklich, wenn wir auch einmal zu einem der 
nächsten Chortreffen wiederkommen dürften. Und wir freuen uns auf 
ein Wiedersehen in Roudnice.“

Der diesjährige Schüleraustausch wurde von den 
Lehrern und Schülern des Philan Dessau unter Füh-
rung von Frau Pfefferkorn wieder gewohnt gründ-
lich und erlebnisreich vorbereitet und gestaltet. 
Einer der vielen Höhepunkte dürfte der Besuch in der Hauptstadt ein-
schließlich Reichstag, Dampferfahrt auf der Spree und Stadtrundfahrt 
mit dem Bus gewesen sein. Dank an dieser Stelle dem Bundestagsab-
geordneten der CDU Ulrich Petzold und seinem Büro-Leiter, Herrn Karl 
Canzler.      [Text & Fotos Klaus Tonndorf: "Roudnicer Chor im Foyer des Anhalti-
schen Theaters" und " Schüler des Philantrophinum und des Gymnasiums Roudnice 
mit ihren Betreuern auf dem Dach des Reichstages": ]
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17.  ROSS-Markt am 24.06.2017
In diesem Jahr findet zum 17. Mal in ununterbrochener Reihenfolge 
in der Roßlauer Innenstadt der Rossmarkt statt, organisiert vom Wirt-
schaftskreis Roßlau e.V. 
Die Veranstaltung ist für den Verein ein wichtiges Anliegen und fester 
Bestandteil der Vereinsarbeit, um damit einen Beitrag zur Belebung 
der Roßlauer Innenstadt zu leisten. Wie jedes Jahr hoffen wir auch in 
diesem Jahr auf viele Besucher. Es ist bereits zu einer guten Tradition 
geworden, dass die Veranstaltung zeitgleich mit dem Ska-Fest stattfin-
det, welches sich seit vielen Jahren auf der Roßlauer Burg etabliert hat 
und Fans aus ganz Deutschland anzieht.
In der Zeit von 10 bis 18:00 Uhr wird ein buntes Treiben von Händlern, 
Vereinen, Firmen und Gastronomie die Szenerie bestimmen. Besonders 
hervorheben möchten wir, dass an diesem Tag das Kulturkaufhaus mit 
Bücherei und Stadtinformation geöffnet ist. Außerdem wird es in der 
Breitscheidstraße wieder eine große Babybörse geben. Wir freuen uns 
besonders, dass es gelungen ist, auf  dem Anhaltiner Platz zum 2. Mal 
einen eigenen Rossmarkt für Kinder zu organisieren. Dort wird eine 
Hüpfburg bei den Kindern für viel Spaß sorgen. Außerdem können 
hauptsächlich die Kinder aber auch Erwachsene ihren Mut und Ge-
schicklichkeit  am Kletterberg, beim Bullenreiten und  Bangee beweisen.  
Auf der Bühne am Anhaltiner Platz wird ganztägig ein anspruchsvolles 
Kulturprogramm geboten.  Am Abend treffen sich alle Roßlauer und ihre 
Gäste auf der Rossmarkt Party, wo man gesellig beisammen sitzt und 
das Tanzbein schwingen kann. [Wirtschaftskreis Roßlau e.V.]

Reflexionen II  21.05.-16.07.2017
Ausstellung von Günter Bertram und Elke Schulenburg aus Dessau
im Mehrgenerationenhaus Ölmühle Roßlau

Nach Reflexionen I im 
Jahr 2013 folgt eine 
Fortsetzung. Die neue 
Ausstellung Reflexi-
onen II von Günter 
Bertram und Elke Schu-
lenburg reflektiert Ge-
danken, Eindrücke und 
Gefühle der Malenden 
in Bildern und berührt 
auch aktuelle Themen.

Gemeinsam stellen Günter Bertram, Mitglied des Anhaltischen Kunst-
vereins und früherer Direktor des Dessauer Philanthropinums, 30 Öl-
gemälde und seine Tochter Elke Schulenburg, Diplompädagogin und 
ebenfalls begeisterte Malerin in der Freizeit, drei ihrer Werke vor. 
Impressionistische Stimmungsbilder von Landschaften, Portraits von 
Mensch, Pflanze und Tier sowie einige Abstrakta strahlen die Faszinati-
on der Farben und des Lichts aus und sind gleichzeitig fast immer von 
geheimnisvoller Poesie umgeben. Diese Faszination wird auch in den 
neuen Werken „Du?“ oder „Beflügelte“ besonders deutlich. Oft sind die 
Themen kreativ mit dem Leben der Dargestellten und Darstellenden 
verbunden.  
[Hilde Rund, www.oelmuehle-rosslau.de, Foto: Beflügelte - Öl von Elke Schulenburg]

Kreativwerkstatt vom 09.-11.06.2017
Kreativwerkstatt auf der Wasserburg in Roßlau 
Vom 09. bis 11.06.2017 können Sie kreativen Geistern über die Schultern 
schauen. Wo? Natürlich auf der Wasserburg in Roßlau.
Im Innenhof der Burg möchten wir Sie auf einen kurzweiligen Spazier-
gang durch alle Genres einladen. Sie werden gute alte Bekannte treffen 
aber auch Neues bestaunen können. Lassen Sie sich überraschen und 
natürlich inspirieren. Sie suchen ein passendes Geschenk, wollen Ihrer 
Wohnung oder ihrem Garten eine individuell geschmackvolle Note ver-
leihen, dann kommen Sie unbedingt vorbei. Die Eröffnung am Freitag, 
dem 9. Juni 2017 um 15.00 Uhr, wird durch die Trommeltruppe der 
Lebenshilfe e.V. besonders spektakulär. 
Am Sonnabend und Sonntag bieten wir Ihnen wieder vielfältige Vorfüh-
rungen aus unterschiedlichen Kunstrichtungen. So wird beispielsweise 
Herr Hundt in die Fußstapfen von Lucas Cranach treten und Sie können 
dabei sein und erfahren, wie damals skizziert oder gedruckt wurde. 
Alle Pflanzenliebhaber werden das umfangreiche Sortiment der Gärt-
nerei Steffen zu schätzen wissen. Fr. 15-18 Uhr | Sa.+So. 11- 18 Uhr  
[J.Hundt, www.elbeart.de]

13. Beachvolleyballturnier am 03.06.17
Um den Pokal des Sport- und Traditionsvereins Meinsdorf e.V.

Traditionelles Pfingstgelage am 04.06.17
10 Uhr Umzug | Ab 11 Uhr Tagesprogramm im Schwimmbad Meinsdorf
Spielmannszug Blau-Weis Roßlau, Elbetaler Blasmusikanten, SPACE-
DISCO, Girls United des RKC, Rosselflöhe des RKC, Tanzmäuse der Kita 
Buratino, Kita Buratino Spiel und Spaß für Kids, Mister Bubble, Riesen 
Tombola Hauptpreise Mountainbikes, Flachbildfernseher, rustikale Gar-
tenmöbel, Preiskegeln, Festzelt für mehr als 1000 Personen
Abendprogramm: Live Band Spiegelbid, SPACE-DISCO aus Dessau
[Sport- und Traditionsverein Meisdorf e.V.]

Eiscafe Palermo
Hauptstraße 24
06862 Dessau-Roßlau

Telefon 034901 95339

Inhaber: Antonio Palermo

Öffnungszeiten
Mo-Fr	 10-21.30 Uhr
Sa	 11-21.30 Uhr
So	 12-21.30 Uhr

Cine Café Juni 2017
„Der Reserveheld“ 
(DEFA, 1965 / Komödie) 
Ralf Horricht (Rolf Herricht), 
ein bekannter und beliebter 
Komiker und Film-Schauspie-
ler, soll zum Reserve-Dienst 
der Nationalen Volksarmee 
eingezogen werden. Leider 
verbrennt er versehentlich mit 
der Fan-Post den amtlichen 
Einberufungsbefehl...
„Geliebte weiße Maus“ (DEFA, 
1964 / Musical-Komödie) 
Eine Straßenkreuzung in Dres-
den ist sein Arbeitsplatz – Fritz 
Bachmann (Rolf Herricht) ist 
Verkehrspolizist und elegan-

ter Meister seines Faches. Und Wachtmeister Fritz, die „weiße 
Maus“, ist heimlich verliebt in die bezaubernde blonde Helene 
(Karin Schröder), die täglich mit ihrem Motorroller auf seiner 
Straßenkreuzung an ihm vorbeirauscht…  
In beiden Filmen spielt Karin Schröder. Sie wird als Gast vor Ort sein.
„Mann gegen Mann“ (DEFA, 1975 / Regie: Kurt Maetzig nach 
dem Roman "Das Duell" von Kurt Biesalski / Der Film lief bei 
den XX. Internationale Filmfestspiele Karlovy Vary, 1976: Preis 
für die beste Schauspielerin an Karin Schröder)
Zwei Männer begegnen sich. Ein langer Weg liegt hinter ih-
nen. Sie kommen aus dem Krieg... 
„Wenn ich endlich zuhause bin … dann ist der Krieg erst end-
lich aus!“… Jeder freut sich auf seine Frau, seinen Hof… „Mei-
ne Frau heißt Helga!“ – „Meine auch!“ …
Freuen Sie sich auf den BESONDEREN Film mit Michael Gwisdek in 
seiner ersten Filmrolle. [NH Hotel Dessau]

Foto: DEFA-Stiftung: Blümel
"Der Reserveheld" Rolf Herricht als 
Reservist Ralf Horricht

Foto: DEFA-Stiftung: Kroiss
Karin Schröder (Helene) und Rolf Her-
richt (Fritz)  „Geliebte weiße Maus“

für Dessau+Roßlau
Spende

Herzlichen DANK!!! 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführung im In- und Ausland
Bestattungs-Vorsorge-Regelungen
Auf Wunsch Hausbesuch
Erledigung der Formalitäten
Eigener Aufbahrungsraum

Tag und Nacht dienstbereit, 
auch an Sonn- und Feiertagen.

Wir stehen Ihnen helfend zur Seite.

Tel. 034901 8950
Berliner Straße 44

06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034903 62996
Wittenberger Straße 53

06869 Coswig (Anhalt)

www.kossackbestattungen.de  |  kossack.buero@gmx.de

•	Pflegeberatung, Pflegekurse für Angehörige
•	Pflege nach KH-Aufenthalt
•	Intensivpflege 24h zu Hause
•	Betreung Demenzkranker stdw. zu Hause  

(geschultes Personal)
•	Urlaubs- & Tagespflege (Entlastung Angehöriger)
•	Ausbildungsbetrieb

Pflegenote

Hauptstraße 128
(Betreutes Wohnen)

Geborgenheit, 
	 liebevolle Zuwendung,

mehr Zeit für Sie!

Häusliche Krankenpflege & Seniorenbetreuung

Professionelle Pflege

Kostenlose Pflegeberatung
In familiärer Atmosphäre

1,1
Pflege-Note

24h Bereitschaftsdienst
0172 3132734

Büro: 034901 95157
06862 Dessau-Roßlau

Werftstraße 4
06862 Dessau-Roßlau
Telefon (034901) 94-0
www.rsw-stahlbau.de
mail@rsw-stahlbau.de
• Schiffs- und Sektionsbau
• Schiffsreparaturen
• Kranbau
• Stahlwasserbau
• Stahl- und Stahlbrückenbau
• Maschinen- und Anlagenbau

Wirtschaftskreis Roßlau e.V.

Initiator des Projektes
Schule – Wirtschaft

74 Mitglieder arbeiten in den folgenden Fach-
gruppen: • Gastronomie und Handel • Hand-
werk • Vereine • Wirtschaft und Freie Berufe.
Informieren Sie sich über unsere Arbeit:
	 Anschrift:	 Mühlenreihe 2a
		  06862 Dessau-Roßlau
	 Tel.: 	034901 8830
	Ansprechpartner: 	Hans-Joachim Mau
	 Tel.: 	0175 8309371

info@wirtschaftskreis-rosslau.de

www.wirtschaftskreis-rosslau

NEU
Vorbestellung 
über WhatsApp

1

2

3

Speichern Sie unsere Nummer 
034901 5160 in Ihren Kontakten 
oder scannen Sie den QR-Code.
Vorbestellung als Text oder Foto 
von Ihrem Rezept oder der Verpa-
ckung sowie Ihren vollständigen 
Namen über WhatsApp senden.
Nach der Bearbeitung erhalten Sie 
eine Info, wann Sie die Bestellung 
abholen können.

Was zeigt unser aktuelles Roß-
lauer Detail? Schreiben, mailen 
oder faxen Sie bis 16.06.2017 an 
„meinRoßlau“. Unter allen richti-
gen Einsendungen wird unter Aus-
schluss des Rechtsweges ein Gewin-
ner ermittelt. Der Preis: Gutschein 
der Firma Burg-Event-Vollert für ein 

Ritteressen für eine Person in der Wasserburg Roßlau Der Gewinner 
wird schriftlich informiert und im "mein Roßlau" veröffentlicht.

» Gewinnen Sie unseren Gutschein. Raten Sie mit.

» SPONSOR  » B u r g  E v e n t  Vo l l e r t

WTZ 07/11 - 12/11

Annonce zweispaltig
76,56 €

89 x 44 mm (BxH)

WTZ Roßlau

WTZ Roßlau gGmbH	 Tel. 	 034901 883-0	 Ansprechpartner:
Mühlenreihe 2A	 Fax: 	 034901 883-120	 Günther Gern
06862 Dessau-Roßlau	 E-Mail:	 info@wtz.de	 Geschäftsführer

>  Motorentechnik
>  Energiesysteme
>  Forschung und Entwicklung
>  Tests, Schadensgutachten
>  Dienstleistungen

Von der Idee ...

... bis zur Anwendungsreife.

Bernsdorfer Heide 2
06862 Dessau-Tornau
Telefon: 034901 84174

Öffnungszeiten  
Montag - Freitag 
8.00 - 17.00 Uhr  

Landwirtschaft - Natürlich

Speisekartoffeln und 
Futtermittel aller Art Direkt an der B 184

Hof Kruse

Alle Produkte für Klein- und Großkunden.

Je 5.000 € für Leopolds- und Schifferfest
Wir danken der Peter Autozentrum Anhalt GmbH für Ihre 
großzügige finanzielle Unterstützung und das uns entgegen 
gebrachte Vertrauen. Ohne unsere Sponsoren und Partner 
könnten wir unsere Visionen nicht verwirklichen. Nur durch 
ihr Engagement und tatkräftiges Mitwirken ist es möglich, 
auch das vom 24. bis 27. August 2017 stattfindende 26. Roß-
lauer Heimat- und Schifferfest zu organisieren und durchzu-
führen. Das direkt an der Elbe gefeierte traditionelle Volks- 
und Familienfest ist inzwischen das größte gemeinschaftliche 
Projekt aller Roßlauer Vereine.
Herzlichen Dank für solch großes regionales Engagement der 
Autohaus Peter Gruppe. Mit Ihrer Unterstützung können wir 
noch besser Gutes tun. [Christel Heppner, FöV Schifferstadt Roßlau e.V.]

Heldenmut? Spende Blut.     Am 7. Juni oder 28. Juli 2017 in Roßlau.
Echte Helden des Alltags spenden Blut. Jeden Tag werden in 
Deutschland 15.000 Spenden benötigt. Deshalb ist eine regel-
mäßige Spende so wichtig. Blutspender sind ganz besondere 
Menschen, denn sie zeigen mit ihrer Blutspende gesellschaft-
liches Engagement und übernehmen Verantwortung. Allen 
Spenderinnen und Spendern gilt unser ganz besonderer Dank 
– Tag für Tag. [DRK-Blutspendedienst]

Es ist ein gutes Gefühl, mit der eigenen Blutspende helfen zu 
können. Die Spendenbereitschaft gründet sicher aber auch 
auf dem Gedanken, mal selber in eine Notsituation zu kom-
men. Und wohl fühlt man sich beim Spenden auch. Man trifft 
nette Menschen und wird  mit leckerem Essen verwöhnt vom 
jeweiligen "Ausrichter" der Spendenaktion. Dieser erhält dafür 
eine Aufwandsentschädigung pro Spender. 
Win-Win-Situation! [C. Heppner]

Wie läuft so eine Spende ab? "mein Roßlau" hat nachgefragt. 
Eine Stunde sollte man sich schon einplanen. Und wenn man 
viele Bekannte trifft, dann kann es auch schon mal länger 
dauern. Der Spender durchläuft verschieden Stationen:

Ablauf eines Spendertages:
1.	 Anmeldung am Rechner durch ausgewiesenes Personal
2.	 Messung Innenohrtemperatur und Blutkontrolle
3.	 Untersuchung durch einen Arzt (dieser hat dann schon 

die Auswertung der Voruntersuchung)
4.	 Blutabnahme
5.	 Verpflegung durch das Gastgeber-Team
Es gibt immer wieder Situationen, in denen wir zum Überle-
ben fremdes Blut brauchen. Jeder von uns kann darauf ange-
wiesen sein - sei es durch einen Unfall, eine Operation. Dann 
zählt jede freiwillige Blutspende. Auch lhre! [DRK]

In Roßlau gibt es zwei Einrichtungen, die eine regelmäßige 
Spendenaktion in Abständen von jeweils etwa 2 Monaten in 
ihren Räumlichkeiten ermöglichen. 

Grundschule Meinsdorf 

Nächste Spendenaktion >>> 7. Juni 2017  / 15-19 Uhr
Seit ca. 11 Jahren ist die Blutspende schon in der Einrich-
tung.  Wegen der Ebenerdigkeit und guter Erreichbarkeit der 
Räume wird die Grundschule gut angenommen. Die Zahl der 
Spender hat hier stetig zugenommen. Es gibt durchschnittlich 
65 Spender pro Spendenaktion wobei die Spender im Mittel 
zwischen 40 und 60 Jahre alt sind. Ein Rückgang der Erst-
spender durch Wegzug zu Studium oder Ausbildung ist dabei 
allerdings zu beobachten. [Frau Guba]

Feuerwache Roßlau 

Nächste Spendenaktion >>> 28. Juli 2017  / 17-20 Uhr
Wir sind jetzt im neunten Jahr, was zeigt dass es von der 
Bevölkerung angenommen wird und sich der Termin etabliert 
hat. Es sind fünf Termine die wir jährlich anbieten. Pro Spen-
denaktion können wir zwischen 50 bis 70 Spender zählen. 
[Enrico Schammer]
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Wir gratulieren zum Geburtstag ...
Mitgliedern des FöV der Schifferstadt Roßlau e.V. 
Annett Kusebauch (02.06.) Karsten Brunn (03.06.) Axel Kaczma-
rek (06.06.) Adriana Birkfeld (06.06.)  Silke Spielberg (13.06.) Axel 
Schmidt (26.06.) Christa Müller (26.06.) Christel Heppner (28.06.) 
Frank Buchholz (30.06.)

Senioren ergreifen das Wort   
Ich wollte es nicht, doch meine Kinder meinten 
es müsse sein. Sie verpassten mir ein neues, mo-
dernes Handy. Da könnte ich mir doch auch Bil-
der ansehen und versenden und noch vieles mehr. 
Nach einer kurzen Einweisung war ich nun Besitzer 
eines schicken, mir noch etwas unverständlichen 
Handys. Als nun meine Kinder im Urlaub in Ägypten waren, erhielt ich 
viele Schnappschüsse mit Kommentaren dazu. Ich war ganz stolz auf 
mich, dass ich auch darauf antworten konnte. Manchmal gingen die 
Antworten hin und her und innerlich musste ich grinsen, saß ich doch 
schon wie die Jungend da und hatte nur Augen für das Handy. Ich war 
froh über die Nachrichten, denn dieses Land ist ja auch nicht so sicher.
Alles gut und schön, doch dies ersetzt kein persönliches Gespräch. Der 
Muttertag ist gerade erst vorbei und da ist es doch eine Freude, wenn 
die Kinder und Enkel mit einem Blumenstrauß vor der Tür stehen und 
sich dann meinen selbstgebackenen Kuchen schmecken lassen. Doch 
wenn mal keine Zeit ist, freue ich mich auch über einen Handygruß. So 
schwer ist die neue Technik nicht zu handhaben und wie sagt man so 
schön, man wächst mit seinen Aufgaben.  [Ihre Brigitta Rauchfuß]

Roßlauer Baustellenkalender (15.05.17)
bis 07.06.2017 Waldfrieden, zwischen Am Pfaffengrund und Bietheweg, Ab-
schnittsweise Vollsperrung Fahrbahn (Maßnahme DESWA)
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Wat ick noch saren wollte
Ick jloowe,  mich laust dr Affe! Da horrn doch so´n paar WIChtichtuer 
vonne annere Elwseite weller mah ne Leiche ausjebuddl´t, die eij´ntlich 
schon ne janze Weile beerdicht wurrn war. Jetze wolln se weller mah 
dn Bindeschtrich un det Roßloo dahinner loswährn un de Schtadt soll 
Bauhausstadt Dessau heeß´n. Wenn se sich da mah niche de Hänne 
vabrenn´n tun, weih se Eel int Feier jießn. Denn, det et weller mah 
Schreit jehm tut, is sich´r, wie det Ahm´n inne Kerche. Un det Land 
ringsum reiwet sich de Hänne un lacht sich´n Ast, det in Dessau solche 
Dussels rumloof´n, die so kortsch for det Juwiläum vont Bauhaus mah 
weller inne nejativ´n Schlachzeil´n komm´n miss´n.
Darderbei horre Dessau met´n Marketingnam´n längst so heeß´n kenn´n. 
Awwer weih se nu een paar Jahre nischt, nee villmehr jarnischt, jemacht 
horrn, soll et nuh holterdipolter jehn.  Wie imm´r jeht et die Quertreiwer 
awwer jarniche um det Bauhaus, sondern ummen Bindeschtrich un 
um det Roßloo dahinner. Vleih sin unse Schtadtvät´r diesmah schlauer 
un denk´n sich wie dr arabische Scheich: De Schakale bell´n, awwer de 
Karawane zieht weit´r! Unse Schtadt soll nah wie vor Dessau-Roßloo 
heeßn, denn w´r lass´n uns nich for dumm vakoof´n. 
Det wollt ick noch saren. Eier Quasslkopp

Lesesommer XXL
Wie jeden Sommer heißt es auch in diesem: „Lesesommer XXL“
Zum mittlerweile siebten Mal beteiligt sich die Roßlauer „Ludwig-Lip-
mann-Bibliothek“, Hauptstr. 11 und mit ihr die gesamte Anhaltische 
Landesbücherei Dessau an der landesweiten Aktion. 
Es geht um das Lesen und Bewerten von Büchern sowie um eine An-
erkennung dieser Leistung durch die Schule. Schüler von 8 bis 13, die 
Nutzer der Bibliothek sind, machen mit. Anmeldung / Teilnahme ist 
kostenlos. Infos vorab in den Einrichtungen. Vom 16.06. bis 09.08.2017 
stehen viele neue Bücher bereit, die ausgeliehen und gelesen werden 
wollen. Anschließend notiert man auf einer speziellen Bewertungs-
karte seine Meinung dazu. Ein kleiner Beweis, dass man das Buch auf-

merksam gelesen hat, rundet die Sache ab. Zur Belohnung erhält jede 
Leseratte ein tolles Zertifikat das zu Beginn des neuen Schuljahres 
vom Deutschlehrer entsprechend anerkannt wird. Wer zwei oder mehr 
Bücher gelesen hat, ist eingeladen zum  Abschlussfest am 30.08.2017 
in der Anhaltischen Landesbücherei Dessau,  Zerbster Str. 10. 
Zusätzlich startet ein Preisausschreiben mit tollen Preisen. 
Gesucht wird  eine Stadt in Sachsen-Anhalt, auf deren Straßen unser 
Skatebook (siehe Bild oben) durch die Gegend cruist. Teilnahmekarten 
gibt es in allen Bibliotheken. Also, seid am Start für einen spannenden 
Lesesommer! 
[Anhaltische Landesbücherei Dessau]

Jubilar Antonio Palermo
Antonio Parlermo bedankt sich herzlich bei allen Gratulanten, die 
ihm zu seinem 50. Geburtstag gratuliert und beste Wünsche über-
bracht haben.  "So wurde mein Ehrentag zu einem ganz besonderen 
mitten unter Freunden." 

[Antonio Palermo, Inhaber des gleichnamigen Roßlauer Eiscafé]

Botschafter der Schifferstadt beim 26. Zerbster Spargelfest

Am 6. Mai wurden die Roßlauer Wassergeister beim 26. Zerbster 
Spargelfest als Botschafter der Schifferstadt von Zwiebelkönigin und 
Zwiebelprinzessin empfangen. Auf der Bühne überreichten sie an die 
Gastgeber liebevoll dekorierte Infopakete zum Thema Roßlau und 
nostalgische Präsente in Form einer DDR-Doppel-LP des Zerbster Hof-
kapellmeisters Fasch sowie ein Zerbster Jubiläumsglas aus dem Jahre 
1982. Nach einem Marktbummel machte sich Schiffernixe Lisa bereit 
für  die 1. Runde der Spargelschälmeisterschaft, die 12:45 Uhr unter  
den unbestechlichen Blicken von Publikum und Medien begann.  Be-
gleitend  wurde das „Spargellied“ gemeinsam gesungen, getanzt und 
so herzliche Städtepartnerschaft zelebriert. Längst ist die maritime 
Familie in Zerbst bekannt,  beliebter Gesprächspartner und ihre Au-
togramm-& Terminkarten sehr gefragt: beste Werbung für regionales 
Roßlauer Engagement und unser Schifferfest. Beim Besuch auf der 

Gewerbefachausstellung traf man liebe alte Bekannte und neue Fans. 
Auch ein Empfang der so benannten "Fürstlichen Hoheiten aus Roßlau" 
im Zerbster Schloss stand auf dem Programm. Eine beeindruckende 
Führung durch die phantastisch rekonstruierten Räumlichkeiten gip-
felte schließlich in der Besteigung des Anhaltischen Throns durch die 
19. Rosslauer Schiffernixe. Alles legal und auf Wunsch des Förderver-
eins Schloss Zerbst e.V. Ändern sich dadurch die Machtverhältnisse 
im Land?  Wer weiß.  Am Ende dieses historischen Tages sah man die 
fröhlichen Wassergeister im MDR. Wieder mal ein erfolgreicher Termin 
mit Strahlkraft und den Zusagen der Zerbster Zwiebelmajestäten unser 
26. Roßlauer Heimat- und Schifferfest zu besuchen.  Buttons haben die 
beiden schon. Sie auch? 
[Text: Stefan Koschitzki, Fotos: M. Wagner, Fam. Klessen, Anna Roese]

An alle Kleingärtner!
Unser traditionelles Erntedankfest findet in diesem Jahr am 
16.09.2017 von 10.00Uhr-17.00 Uhr auf dem Lindenplatz in Meins-
dorf statt.
Wir suchen natürlich wieder das größte, dickste oder schwerste 
Erntegut. Also! Wachsen lassen! Die Exponate können am Veran-
staltungstag von 10 Uhr bis 15 Uhr auf dem Lindenplatz abgegeben 
werden.  [Die Organisatoren]

Kranzniederlegung anlässlich zum “Tag der Befreiung“ auf dem deutschen und 
russischen Soldatenfriedhof mit Vertretern von Ortschaftsrat, Parteien und 
Vereinen. Foto: Holger Lucas

Es ist schon zu einer schönen Tradition geworden dass der Männerchor Roßlau
in seinen Konzerten zur Frühlings- und Adventszeit an bedürftige Menschen 
denkt. So haben wir in diesem Jahr die Spenden vom Frühlingskonzert an die 
Bahnhofsmission Dessau am 25. April übergeben. Foto: Männerchor

Sanitär
Heizung
KlimaFrank Hörnicke

Jeber-Bergfrieden • Hauptstraße 13 • 06868 Coswig (Anhalt)
Tel.:	 034907	 208-53
Fax:	 034907	 208-54
Funk:	 0171	 8143265

E-Mail:	HS-Hoernicke@t-online.de

Roßlauer 
Bauelemente
Ihr zuverlässiger Partner

für die Herstellung und Montage von
• Wintergärten • Fenster • Türen 

• Rollläden • Vordächer • Tore • Markisen
Clara-Zetkin-Straße 32 • 06862 Dessau-Roßlau

Tel. 034901 66431 • Fax 66432 • www.roba-info.de

 Kleinanzeigen

GALE Rohr- u. Städtereinigungs GmbH

Verstopfungsbeseitigung in 
Toiletten, Badewannen etc. 

Fettabscheidereinigung, 
Kanalfernsehen

Tag und Nacht
Fax: 034901 949915

Hauptstraße 67b
06862 Dessau-Roßlau

Tel.: 034901 949912
Schlüsseldienst Peter Hahne 
Notdienst Roßlau: 034901 

85441

Treuebutton zum 26. Roßlauer 
Heimat- und Schifferfest 

für 2,50 € 
Bei ausgesuchten Händlern und in 

der Tourist-Info-Roßlau.


